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Nr 206 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Fageblatt
Vezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der en hen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A obne Humor Blätter Mk 80
B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 PfgReklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereintunft

Haupt ExpeditionGroße ugſnete 16 Eingang Dachrigtzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Sonnabend 2 September 1905

An eige
Tägliche Auflage 43 000

Kalteſch Jl Nachrichrent
Vera liche Redakteure
ke P t Kleine Chronik

Wühelm Teste i Telegralle und den Sagalkrei e S Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchwe ler Tdeater Kunſt Sport Feuilleton

Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
17 Jahbrgang

Alfre Gentſch Inerat teil
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrit traße Treppe B

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a SMWöchentliche Gratisbeilagen Halleſche FKamilienblätter und Der Vauernfreund e Fernpreher

Die heutige Nummer umfaſzt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der preußiſche Kriegsminiſter bringt wiederum eine Verfügung betreffend

Soldaten Mißhandlungen in Erinnerung

In Berlin iſt der chileniſche Geſandte am Berliner Hofe Francisco
Pinto geſtorben

Ueber die Empörung der Eingeborenen in den Matumbi Bergenp 9 9DeutſchOſtafrika liegen jetzt intereſſante Einzelheiten vor

Ein Truppen und Pferdetransport ging am Donnerstag nach Deutſch

Südweſtafrika ab

Jn Karlſtad begannen am Donnerstag die Verhandlungen der
ſchwediſchen und norwegiſchen Delegierten zur Auflöſung der ſkandi
naviſchen Union

Die an einem im Hamburger de geſtorbenen ruſſiſchen Aus
wanderer vorgenommene Sektion der Leiche ergab als Todesurſache

Cholera

Ein ſechsfacher Mord iſt in Kamenz verübt worden

Ednard der Friedreiche
Halle 1 September

Aus Marienbad weiß eine Depeſche von der überaus friedlichen Ge

ſinnung des Königs Eduard zu erzählen Der engliſche Parla
mentarier Lockwood ſagte König Eduard gäbe die ſichere Bürgſchaft
dafür daß es nie zu einem Konflikt zwiſchen England und Deutſchland
kommen werde

Auf dieſe eutſchland nicht bauen können
Eduard ſtand einmal in dem Ruf eine Säule

Bei ſeinen Reiſen an auswärtige
Bürgſchaft wird D Königdes Weltfriedens zu ſein

Höfe nach der Thronbeſtei 2 ung war jeder

von ihm ausgebrachte Trinkſpruch ein Hymnus auf die gnungen des
Friedens Man ſah im Geiſt den guten Herrſcher wie er mit feuchtem

Auge den Frieden pries Die fromme Täuſchung daß König Eduard es
als Ziel ſeines Ehrgeizes betrachte den Völkern die Ruhe zu ſichern und
überall herumreiſe um für dieſen Gedanken Staatsoberhäupter
und Staatsmänner zu gewinnen e Jlluſion war außerordentlich

verb zie enden Eduards nichtnur in der großen Oeffentlichkeit man war ſogar an amtlichen Stellen
überzeugt davon Aber eines Tages fing man an etwas ſtutzig zu werden
und König Eduards Friedensboten Gang kritiſcheren Blickes zu verfolgen
Wie es kam weiß man einſtweilen nicht genau Ob der Bericht eines
ſcharſen und zuverläſſigen Beobachters die Augen öffnete oder ob ein tat
ſächlicher Anlaß den erſten Zweifel weckte gleichviel die Friedenspolitik
König Eduards ſtellte ſich in veränderter Beleuchtung anders dar Die
Beſprechungen waren doch nicht ganz ſo harmloſer und ſanfter Natur ge

breitet Man glaubte an

der Zar in der Theorie ein Schwärmer für den Weltfrieden ſein in
der Praxis bemühte er ſich um Ziele die als eminent friedliche mit dem
beſten Willen nicht zu bezeichnen ſind

Es iſt mit Recht geſagt worden daß England den Mittelpunkt der
auf die Einkreiſung Deutſchlands gerichteten Beſtrebungen bildet Von
England iſt der Vorſatz ausgegangen ſyſtematiſch Deutſchland zu iſolieren
ſeine Verbündeten ihm abſpenſtig oder wenn das nicht gelinge lau und
unzuverläſſig zu machen Frankreich aufzuſtacheln und wenn alle Vor
bereitungen glücklich getroffen und eine Gelegenheit ſich bot das Keſſel
treiben auf Deutſchland zu eröffnen Es wäre mehr wie naio anzunehmen
daß König Eduard um dieſe wackeren Abſichten nicht gewußt haben oder

venn es der Fall ſie ernſtlich mißbilligt haben ſoll Wenn Einer dann
hätte König Eduard die Macht und das Anſehen beſeſſen den Plan der
vermutlich aus dem Kopf Joe Chamberlains hervorging zu nichte zu
machen König Eduard aber hat wenn man rückhaltlos ſein will
mindeſtens die Dinge ſich entwickeln laſſen Ein Mann wie Delcaſſs hätte
nicht eine ſolche Rolle ſpielen nicht mit wahrem Feuereifer die Jdee der
Einkreiſung Deutſchlands aufgreifen und verfolgen können ohne die wohl
wollendſte Unterſtützung durch Rat und Tat von London aus Wenn es
wahr iſt daß kurz vor dem Höhepunkt des Marokko Konflikts König Eduard

bei ſeinem Pariſer Beſuch Herrn Delcaſſs eröffnete daß Frankreich zur
Zeit nicht auf die Waffenhilfe Englands rechnen dürfe ſo braucht das
wie jetzt die Verhältniſſe ſich darſtellen nicht als Beweis überaus fried
licher Geſinnung des Königs zu gelten Solange der Krieg zwiſchen
Japan und Rußland ſchwebte
wieweit es nicht vielleicht doch durch ſein Bundesverhältnis mit Japan in
den Krieg hineingezogen würde ſolange war es einfach ein Gebot
nüchterner Klugheit für England ſich auf kein anderes großes Unternehmen

einzulaſſen Damals iſt denn auch der Bündnisentwurf Delcaſſes von
England nicht vollzogen worden Wer bezweifelt daß dieſe Alliance heute
perfett iſt vielleicht im Augenblick der Entſcheidung von Portsmouth perfekt

geworden iſt Rooſevelts Dank an den deutſchen Kaiſer hat wie Privat
depeſchen melden ſelbſt in Paris großen Eindruck hervorgerufen Von

einem ebenſo vedentſamen Anteil König Eduards am Friedensſchluß iſt

nicht die Rede obſchon König Eduard einer der Erſten war den
Präſidenten der Vereinigten Staaten zum Aus sgang der Friedenskonferenz

zu beglückwünſchen

Aehnlich wie mit den Friedensbeſtrebungen König Eduards verhält es
ſich mit den Friedensreden engliſcher Miniſter Darnach gäbe es gar
keine glühendere für den Frieden begeiſterte Macht als England Balſour
erklärte im engliſchen Parlament Von allen Flotten iſt nur die unſerige
zur Verteidigung da die meiſten anderen Flotten hingegen ſind haupt
ſächlich Angriffswaſfen Eine Behauptung die durch ihre Kühnheit
großartig iſt Uebrigens war es ganz nützlich daß denSwin münde Gelegenheit geboren wurde die engliſchen Kriegsſchiffe zu be

ſichtigen England ſo lautet faſt das allgemeine Urteil mag die beſſeren
die größeren Schiffe haben unvergleichlich beſſer ſind unſere Mann

ſchaften unvergleichlich ordentlicher und ſauberer ſieht es an Bord unſerer

Schiffe aus Es fällt auf hebt ein Beobachter hervor daß auf den
engliſchen Schiffen ſogar die Züge vieler Geſchütze verroſtet ſind Als
ein Mittel zur Bannung der deutſch engliſchen Verſtimmung wird gerne
empfohlen daß die Preſſe beider Länder mehr Zurückhaltung an den Tag

lege Wir meinen daß König Eduard ſehr viel wirkungsvollere Mittel

Deutſchen in

ſolange England nicht wußte ob und

Eines dieſer Mittel wäre die Zuſammenkunft mit Kaiſer Wilhelm ge

weſen die Begegnung deren Ankündigung von dem Privatſekretär des
Königs in ſo eigenartig brüsker Form dementiert wurde Nicht daß man
in Berlin über das Ausbleiben der Begegnung unglücklich war aber es
iſt ſicher daß von deutſcher Seite die Gelegenheit ergriffen worden wäre
den Mißhelligkeiten mögen ſie politiſcher oder perſönlicher Art ſein den
Boden zu entziehen Wir glauben nicht an die Verheißung daß es unter
König Eduard nie zu einem Konflikt zwiſchen England und Deutſchland
kommen werde Der Konflikt iſt leider bereits da nur daß er keine
unmittelbar bedrohliche Form angenommen hat obwohl es einmal ſehr

nahe daran war daß es geſchah Wir neigen im politiſchen Urteil eher
optimiſtiſchen als peſſimiſtiſchen Anſchauungen zu Aber es hieße die
Augen verſchließen wollte man ſich verhehlen daß Deutſchland England
und Frankreich vereint gegen ſich hat ſobald dieſe Mächte glauben
vorbereitet genug zu ſein

Aus VDeutſch Gſtafrika
Halle 1 September

Es ſind nunmehr die erſten brieflichen Nachrichten über die Empö

rung der Eingeborenen in den Matumbi Bergen in Berlin einge
roffen die intereſſante Einzelheiten über das raſche Fortſchreiten des Auf

ſtandes und über ſeine ebenſo raſch gelungene vorläufige Unterdrückung
bringen Die geſtern erſchtenene Nummer des Deutſchen Offizierblattes
veröffentlicht einen aus Kilwa 6 Auguſt datierten Brief an eine Ham
burger Firma der u a folgende Angaben macht

Am 30 Juli vormittags 12 Uhr wurde hier bekannt daß die
Matumbi Leute ihren Akiden bedroht und einen Mann desſelben ver
wundet hätten ferner hätten ſie alle Baumwollfelder vernichtet und den

Anſiedler Hopfer eingeſchloſſen Sie wären dazu durch einen Zauberer
aufgewiegelt worden von dem man in Kilwa ſchon ſeit acht Tagen ſprach
Dieſer ſagte auch in Mohorro und im Kilwa Bezirk zu den Schwarzen
ſie ſollten keinen Gummi mehr drehen keine Baumwolle pflanzen und
nicht mehr für die Europäer arbeiten Benn 4 müßten u ſ alle ſterben

Der derzeitige Bezirksamtmann Sta t Dr Lott ſandte abends den
Feldwebel Hönnicke mit 20 Mann infolge erhaltener Nachrichten
ſandte er ihm aber bald weitere 20 Mann nach Hönnicke begab ſich
nach dem elf Marſchſtunden entfernten Samanga und kam gerade recht
zeitig dort an denn die Rebellen hatten gerade damit angefangen von
Steinhagens Plantage die Baumwolle aus ureißen H fügte den Rebellen
Verluſte zu und ſchlug ſie nach zweiſtündig c

Jnzwiſch 9 a Da t nmend Hauptmann Merter und Lt Linde mit 70 Mann und zwei Ma Gewehren

eingetroffen Bezirksamtmann Rendell von Mohorro ſchloß ſich mit
15 Mann an und ſie marſchierten nach Samanga und befreiten Hönnicke
und Steinhagen die ſich verſchanzt hatten und ſich gegen wenigſtens

2100 Matumbis wehrten Dies geſchah am an dieſem
Tage wurde der Anfterig Hopfer ermordet Er wollte nach hier
e wur aber von Matumbis eingeholt er hatte aber nur vier

Je iederſtreckte dann wurde
er durch einen Beilhieb getötet

ſagen die Rebellen von Samanga vertrieben

dem nur vier
wa gingen ſie nach

Stunden von hier entfernten Mitega plünderten dort und
weſen als man angenommen hatte Eduard mochte und mag wie beſäße wenn er ſie anzuwenden wünſchte den Riß zu ſchließen brannten die des Akiden nieder Dann feierten ſie Feſte fraßen

lag und verließ haſtig das Zimmer als eben Naziedda und Du darauf daß ich Graf Linden lieben muß Jch denke wirDas guädig e Fräulein Fernande durch die gegenüberliegende Tür eintraten ſtehen einander doch kühl genug gegenüber

Roman von W v Relten Linden war regungslos in der Fenſterniſche ſtehen geblieben Andere Gäſte traten in den Salon und Linden ſchlich leiſe

r 9 die de Dunfelheit henen en dir Sein19 Fortſezung Machdrug verboten n wele er Viola gefunden Mit gekreuzten Armen ſtarrte er die ei h Duntelheit b enutzend aus dem in ner Seine
hinaus in die Dämmerung und bemerkte den Eintritt der beiden Hände ballten ſich krampfhaft dabei aber ſtieg ein beſeligendes

Jch dachte Sie wüßten Erſt vor wenigen Tagen jungen Damen gar nicht Plötzlich ſchlug Nazieddas melodiſche berauſchend es Gefühl in ihm auf Sie liebte ihn aber noch
ſagte mir Hugo Linden kannte Dich und warnte mich alſo Stimme an ſein Oh war es nicht an der Zeit noch mußte er r noch einen
war es keineswegs ſolch ein Geheimnis wie Du zu denken Deine Schwägerin ſcheint eine große Vorliebe für dieſen Beweis gegen Naziedda bringen dem er unlängſt ganz zufällig

ſcheinſt Linden zu haben auf die Spur gekommen dann konnt e d ſie zuEin Ausdruck maßloſen Staunens prägte ſich auf Lindens Jch weiß im Grunde nicht was Du gegen ihn haſt fiel Boden ſchmettern Als man ſich zum 2 r nelte
Zügen aus nun Fernandes ruhige Stimme ein er iſt ein angenehmer Geſell meldete ein Diener Graf Linden ſei h durch ein TeleJch hätte Nordheim gewarnt aber wovor denn Hier
herrſcht irgend ein Jrrtum vor ich hatte Sie ja nie geſehen

Beſinnen Sie ſich damals in Norderney waren Sie es
der Hugo vor Botho von Bieneck warnte aber ich begreife den

Zuſammenhang nicht
Nun war die Reihe an Viola ihn verſtändnislos anzuſehen
Ja aber weshalb haben Sie dann meinen Gatten gewarnt

Wenn Sie nicht wußten daß ich unter dem Namen meiner
Tante Pariani in Norderney war da gab es doch keinen Grund

Sie allmächtiger Gott Sie waren jene Fürſtin Pariani
Gnädige Frau ich gebe Jhnen mein Wort daß ich von der
ganzen Sache nicht das mindeſte geahnt und daß es ein ganz
anderer Grund war der mich dazu bewog Jhren Gatten zu
warnen Doch ſeien Sie getroſt nun wollen wir einmal ſehen
was ich gegen Baroneſſe Bieneck ausrichten kann Nun habe
ich abermals das Heft in der Hand

Jch bitte laſſen Sie es Violas Stimme zitterte ein
wenig Jch habe die Liebe meines Gatten verloren verſcherzt
durch eigene Schuld Erſt hier im Kreiſe ſeiner Familie habe
ich geſehen welch ein Kleinod es war nun iſt es zu ſpätLaſſen Sie die Dinge ihren eigenen Weg gehen Graf Linden

aber ich danke Jhnen nichtsdeſtoweniger für Jhren guten Willen
Tränen zitterten durch ihre Stimme Sie reichte ihm ihre

Hand ſchloß das Buch das noch immer offen auf ihrem Schoße

ſchafter und ich glaube wirklich ein vortrefflicher Menſch
Naziedda lachte ſpöttiſch auf
O verteidige Du ihn nur auch Vergißt Du denn ganz

daß er es geweſen der Dich und Botho abſichtlich getrennt
Jch für meinen Teil kann es nie vergeſſen daß er meinem
Bruder das Herz gebrochen

Er wird wohl ſchwerlich D
haben

Fernande
Naziedda fiel aus der Rolle des harmloſen Kindes Jhre

Stimme klang zornig
Jſt das auch die Frucht Deiner Jntimität mit Deiner

Schwägerin Früher dachteſt Du anders
Jch weiß nicht ob es Siola s Einfluß iſt ich glaube eher

ich habe mich von Deinem Einfluß befreit Gott ſei Dank bevor
es zu ſpät war

Was meinſt Du damit bevor es zu ſpät war Wohl daßDu jenen Linden noch lieben kannſt Jch bleibe meiner Freund

ſchaſt treu und warne Dich nimm Dich in acht mache Dich
nicht lächerlich Siehſt Du denn nicht daß er nur Augen für
Deine geliebte Viola hat denke an mich Du wirſt noch Deine
blauen Wunder ſehen

Schweigel rief nun Fernande heftig

Deinen Bruder zum Altar gezerrt

D

warum beſtehſt

gramm abberufen worden und habe dieſen Brief für den Haus
herrn hinterlaſſen

Vierzehn Tage waren es her daß Viola in Waldheim angekommen war Sie hatte Frau von e Ron dheim lieben gelernt
Fernande hi ng mit gen iſcher Verehrung an ihr Nur ihrem

Gatten war ſie nicht näher getreten im Gegenteil immer weiter
und unüberbrückbarer wurde die Kluft die ſie von ihm trennte
Oft vergingen Tage ohne daß die beiden ein Wort miteinanderwechſelten Es war ja nur ſo wie ſie es gewünſcht hatte

Wie oft gedachte ſie jetzt des Tag de ihrem Gatten
auf die Frage Wollen wir uns nicht das Leben leichter
machen geantwortet hatte Ja dadurch daß wir einander
möglichſt wenig ſehen Wie bitter bereute ſie jetzt dieſe Worte
wie gern hätte ſie ihm Abbitte geleiſtet und dennoch wenn ſie
je ein paar Worte miteinander wechſelten dann ſprach ſie immer
in jenem kalten abweiſenden Ton den ſie ſtets ihm gegenüber
angewandt und er konnte nicht ahnen daß dieſer kalte Ton
nur eine Maske war um Gefühle zu verbergen die ſie nichterwidert und läſtig wähnte Er ſelber tat nichts um die Schre nen

herabzureißen die ſich z wiſchen ihnen aufgebaut
Viola fehlte heute ihr ewohnter Kavalier Graf Linden

war ja fort Wie ſtets hatte Naziedda nach dem Diner als

man ſich im Salon verſammelte den Platz vor dem Kamin
eingenommen und lehnte ihre zierlichen kleinen Füße auf die
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Seite 2 Donnabend
die geraubten Ochſen und Reis auf beſoffen ſich und gaben den ganzen
Tag Freudenſchüſſe in die Luft ab Vom 2 bis 4 d M waren die
Kerls in Mitega und während dieſer Tage herrſchte in Kilwa eine große

Aufregung beſonders am 3 d M An dieſem Tage war Leutnant
Spiegel mit 60 Mann und MaſchinenGewehr aus Lindi hier eingetroffen
und ſollte an demſelben Tag abends noch losmarſchieren Infolge der
aus Mitega eingetroffenen ſehr beunruhigenden Nachrichten blieb die
Kompagnie hier und es wurden auf allen Wegen auf denen der Feind
die Stadt erreichen konnte weit vorgeſchobene Europäerpoſten ausgeſtellt
Die Bekanntmachung des Herrn Dr Lott ſagte ungefähr Halt nicht zu
viel Angſt aber ſeht Euch vor Jnfſolgedeſſen ſegten ſich alle Europäer
hier in Verteidigungszuſtand Schreiber dieſes verließ ſeine Wohnung und
begab ſich in unſer Haus das zur Verteidigung eingerichtet wurde

Am 4 d Mis zog Leutnant Spiegel mit 25 Mann und einem
Maſchinengewehr los um die etwa drei Stunden von hier belegene
Plantage Jäſchkes zu ſchützen er kam aber zu ſpät denn das Haus war
bereits niedergebrannt und ausgeplündert An dieſem Tage kam auch
nachmittags der Kreuzer Buſſard ein mit Major Johannes Ober
leutnant v Grawert und 150 Mann Schutztruppe ſowie einem Maſchinen
gewehr Dr Lott machte belannt daß die Schutztruppe an demſelben
Tage noch abmarſchieren würde und der Kommandant des Buſſard nur
20 Mann und ein Maſchinengewehr landen könne Die 20 Mann
würden das Bezirksamts Gebäude beſetzen und diejenigen Europäer die
ſich bei dem Alarmblaſen weigerten auf das Bezirksamt zu kommen
könnten in ihren Häuſern nicht geſchützt werden Nach heute erhaltenen
Nachrichten haben ſich die Matumbis beim Eintreffen der Schutztruppen

in ihre Berge zurückgezogen die Küſtenleute die ſich ihnen zuerſt
anſchloſſen ſcheinen ſich gedrückt zu haben doch hat man in der Stadt
noch nicht das Gefühl der Ruhe denn es treiben ſich viele verdächtige
Kerls hier herum Verſchiedene wurden von hieſigen Eingeborenen ver
prügelt und eingebracht jede Nacht kommen viele Verhaftungen vor
geſtern wurde der Verſuch gemacht die Waſſerleitung nach hier ab
zuſchneiden Jn Mohorro wurden drei Zauberer gehängt und auch
hier wurden ſchon einige Krawatten angezogen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 September Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern die Vorträge des Kriegsminiſters Generals von Einem des General
quartiermeiſters von Moltke des mit Wahrnehmung der Geſchäfte des Chefs
des Jngenieur und Pionierkorps beaufſtragten Generalleutnants von Beſeler
und des Chefs des Militärkabinetts Generaladjutanten Grafen Hülſen
Häſeler Zur Frühſtückstafel waren geladen der deutſche Botſchafter in
London Graf Metternich Geſandter Freiherr von Rotenhan und Profeſſor
Mouitz

Der Generalleutnant z D von Linger iſt Mittwoch abend
in otsdam geſtorben 1812 in Berlin geboren ward Julius Linger
1829 Leutnant im 3 Jnfanterie Regiment 1853 wurde er Major 1855
Kommandant von Weichſelmünde 1859 Jnjſpelteur der Gepehrfabriken
und Oberſtleutnant 1861 Oberſt 1871 erhielt er den Charakter als

1876 wurde er in den RuheſtandGeneralleutnant und 1873 den Adel
verſetzt

Dem engliſchen Vizekonful Roſe in Swinemünde ging von
dem Höchſtkommandierenden der engliſchen Kanalflotte Adnmitral
Wilſon nachfolgendes Schreiben zu Jch bitte Sie den Herrn Landrat
von Boetticher Bürgermeiſter von Grätzel Stadtverordnetenvorſteher Schie
mann allen Mitgliedern des Magiſtrats den Stadtverordneten ſowie dem
Kommandanten meinen aufrichtigen Dank zu übermitteln für die herzliche
Bewillkommnung welche den Offizieren und Mannſchaften der Kanalflotte
während ihres Aufenthalts in Jhrem Hafen erwieſen worden iſt und
wollen Sie ſelbſt meinen Dank jür die große Unterſtützung die Sie mir
haben angedeihen laſſen entgegennehmen

Von zuverläſſiger Seite aus Berlin erfährt die Magdeb
Ztg daß als weſentlicher Punkt der Reichsfinanzreform eine er
höhte Belaſtung des Tabaks in Ausſicht genommen ſein ſoll Jn erſter
Linie ſollen Zigaretten und Zigarettentabak von der neuen Steuer
berroffen werden

Der chileniſche Geſandte am Berliner Hofe Francisco
Pinto iſt in Berlin nach längerem Leiden geſtorben Vor etwa ſechs
Wochen war er mit ſeiner Familie nach Homburg gegangen um in einem
dortigen Sanatorium Heilung von einem ſchweren inneren Leiden zu ſuchen
Anfang dieſes Monats kehrte er jedoch zurück ohne eine Beſſerung ge
funden zu haben und nun hat ihn der Tod erlöſt Als er im Winter
1902 als Vertreter Chiles nach Berlin kam war er kein Fremder Er
hatte zugleich Geſandter am Quirinal ſein Vaterland bereits in den
Jahren 1895 97 am deutſchen Kaiſerhof vertreten Vor ſeinem Eintritt
in den diplomatiſchen Dienſt hatte Pinto deſſen Vater ſelbſt einmal
Präſident der Republik geweſen iſt das Amt eines Juſtizminiſters
bekleidet

Jn Sachen der Fleiſchnot liegt wieder ein bemerkenswertes
Vorgehen vor Der Magiſtrat von Frankfurt a M teilte den Stadt
verordneten mit daß er eine Eingabe an den Reichskanzler und den
Landwirtſchafts miniſter gerichtet habe mit dem Erſuchen mit allen
zu Gebote ſtehenden Mitteln auf eine Herabminderung der hohen Fleiſch
preiſe hinzuwirken insbeſondere zu dem Zwecke die Außerkraftſetzung des

Generale fur Pule und vel Suuureris
beſtehenden Vieheinfuhrverbots herbeizuführen Der Magiſtrat erließ
zugleich an die größten preußtſchen Städte eine Rundfrage ob
ſie bereit ſeien für gemeinſame Maßregeln zur Linderung der Fleiſchnot
einzutreten

Der preußiſche Kriegsminiſter von Einem iſt nach wie
vor beſtrebt den Soldatenumiß handlungen nach Möglichkeit zu be
gegnen Das heweiſt ein Befehl den er an ſämtliche Regiments Kom
mandeure der Armee erlaſſen hat und welcher lautet Jnſolge der zahl
reichen Fälle von Soldaienmißhandlungen und vorſchriſtswidriger Be
handlung Untergebener durch Vorgeſetzte die in letzter Zelt in unliebſamer
Weiſe die Oeffentlichkeit beſchäftigen bringe ich den Herren Regiments
Kommandeuren meine Verfügung vom 1 Januar d J nachdrücklichſt in
Erinnerung Jm beſonderen iſt den Mannſchaften der einzelnen Truppen
Verbände die ſtrenge Weiſung zu erteilen jede Mißhandlung von ſeiten
eines Vorgeſegien auf dem vorgeſchriebenen Wege ſofort zur Anzeige
zu bringen denn nur mit Hilfe der Mannſchaften kann dieſen
Mißſtänden geſteuert werden Die in Erinnerung gebrachte Ver
fügung des Miniſters enthält die Beſtimmung daß die Vorgeſeyten den
Mannſchaften überhaupt nicht zu nahe kommen dürfen ihre Befehle und
Weiſungen vielmehr aus einer Entfernung von drei Schritt zu geben
haben

Aus Windhuh liegt folgende amtliche Meldung vor Am
24 Auguſt 05 im Gefecht bei Gorab in den Zarisbergen verwundet
Reiter Wilhelm Kriews geb am 9 10 82 zu Großbeukenhagen ſrüher
im Küraſſier Regiment Nr 2 leichter Lendenſchuß Reiter Friedrich Uhlen
hake geboren am 15 10 79 zu Soeſt früher im Jnſanterie Regiment
Nr 73 leichter Fleiſchſchuß im linken Unterarm ferner Reiter Heinrich
Steiner geb am 14 11 82 zu Koburg früher im FeldartillerieRegi
ment Nr 55 am 27 d M im Lazarett Windhuk am Typhus geſtorben

Ein Truppen und Pferdetransport beſtehend aus 70
Offizieren Sanitätsoffizieren und Beamten 750 Mann und 500 Pferden
ging am Donnerstag mit zwei Woermann Dampfern von Hamburg nach
Deutſch Südweſtafrika ab Die Verabſchiedung der Truppen er
folgte Mittags in üblicher Weiſe durch den Platztommandanten General
von Verſen Die beiden Schiffe verlteßen den Hafen um 3 Uhr

Gräfin Montignoſo, die ſich ſeit einiger Zeit mit ihrer
Tochter Anna Monika Pia in Rorſchach aufhält empfing dort zu wieder
holten Malen die Beſuche ihrer Eltern des Großherzogs und der Groß
herzogin von Toskana Die Gräfin beabſichtigt in einigen Tagen mit
der keinen Prinzeſſin und Gefolge von Rorſchach abzureiſen und ſich zum
Winteraufenthalt nach Florenz zurückzubegeben Jhr Töchterchen wird bis
zum Mat nächſten Jahres in ihrer Obhut verbleiben um dann zur
Weitererziehung vertragsmäßig dem königlich ſäch ſiſchen Hofe übergeben
zu werden

Frankreich
Eine beachtenswerte Mahnung

Paris 31 Auguſt Jn der Petite République veröffentlicht
Ernſt v Wildenbruch einen Arikel Frankreich und Deutſchland
und ſetzt auseinander daß beide Länder auf das gegenſeitige Ver
ſtändnis lebhafter hinarbeiten müßten der Friede müſſe in den Seelen
geſchloſſen werden und nicht bloß diplomatiſch Die Einführung neuer
politiſcher Begriffe vie ſich nicht bloß an den Beſitz von Land und
Leuten knüpfen ſei notwendig um die beiden großen Nachbarvölker zu
Freunden zu machen

Rußland
Urteile über den Frieden

Petersburg 31 Auguſt Aus Moskau Odeſſa NiſchniNowgorod
Kiew und anderen Zentren eingegangene Drahtmeldungen beſagen daß
das Zuſtandekommen des Friedens dort ebenſo einen freudigen Ein
druck hervorgerufen hat wie in Petersburg Die hieſigen Blätter mit
Ausnahme der Nowoje Wremja äußern ihre hohe Befriedigung darüber
daß dem Blutvergießen ein Ziel geſetzt ſei Ruß freut ſich des Erfolges
der Vertreter auf beiden Seiten beſonders aber der Japaner welche die
Anerkennung der vitalſten Intereſſen durchgeſeßt hätten von einem ruſſiſchen
Triumph einem diplomatiſchen Sieg Rußlands zu ſprechen ſei durchaus
nicht am Platze von einem diplomatiſchen Sieg könnte nach der
Reihe der Mißerfolge auch kaum die Rede ſein es habe ſich nur
darum gehandelt eine diplomatiſche Niederlage zu vermeiden wasauch gelungen zu ſein ſcheine Slowo findet den Srieden ſo wie Ruß

land ihn nach einem ſchimpflichen Krieg nur wünſchen künnte Naſha
Schiſa iſt zwar von dem Friedensſchluß befriedigt ſtimmt aber der
Nowoje Wremja darin bei daß Rußland einen ungünſtigeren Frieden nie
abgeſchloſſen habe Auch Syn Otetſcheſtwa ſtimmt bei Rußland habe
keine Urſache ſich eines diplomatiſchen Sieges zu erfreuen doch nach dem
unglücklichen Krieg wäre nicht Beſſeres zu erwarten geweſen Nowoje
Wremja ſchreibt Wenn Rußland dieſen traurigen Frieden annimmt
ſo gehorcht es nur der Notwendigkeit und iſt dieſer Friede nur als ein
zeitweiliger zu bezeichnen Der Sieger erhielt zu wenig der Beſiegte machte
zu große Zugeſtändniſſe Dieſer Frieden iſt nur ein Haltepunkt in der
Geſchichte der Beziehungen Rußlands zu Japan und dieſe Geſchichte be
ginnt erſt Nach 18monatigem Kampfe können die Ruſſen und Japaner
ſich die Hände drücken und dabei ſich auf Wiederſehen zurufen

Wittes Kunſtkniffe
Ueber ſein perſönliches Verhalten während der Friedensverhandlungen

machte Witte jetzt nach dem Abſchluß einem ruſſiſchen Journaliſten offen
herzige Mitteilungen Witte erzählte dem Korreſpondenten des Slowo

Sehen Sie was es heißt Charakter beweiſen Jch war in ſchreck
licher Lage Das Kompromiß anzunehmen hatte ich kein Recht Der
Abbruch der Unterhandlungen ſchien mir bevorzuſtehen wobei alle Sym
pathien auf ſeiten Japans getreten wären Rooſevelt appellierte an meinen
Patriotismus an meine Humanität und endlich an meinen geſunden
Menſchenverſtand Doch gottlob gelang es mir meinen Charakter

Eiſenſtäbe vor demſelben Viola ſaß ihr gegenüber und Nord
heim lehnte mit dem Rücken an dem Geſims des Kamins und
hielt ſeine Kaffeetaſſe und Zigarette in den Händen

Herr von Nordheim ich muß eine Schuld bekennen werden
Sie böſe ſein

Gewiß nicht Baroneſſe Was haben Sie verbrochen
Jch kam heute ganz zufällig in das Bondoir Jhrer Mutter

und fand dort eine Jhrer Mappen Warum haben Sie uns
das hübſche Bild Jhrer Gattin als Nonne verkleidet ver
heimlicht

Nordheim wurde dunkelrot und ſtellte ziemlich heſtig ſeine
Taſſe auf den Kamin Dadurch wendete er Viola den Rücken

Es iſt nicht meine Gattin es iſt ein Bild das ich kopierte
bevor ich ſie kannte Es hängt in einer Kapelle in Felſeneck

Wie hochromantiſch
Naziedda beugte ſich vor und ſah an ihm vorüber nach

Viola hin
Jetzt geſtehen Sie Frau von Nordheim daran knüpft ſich

gewiß ein kleiner Roman
Leider kann ich Jhnen die Freude nicht machen Baroneſſe

Wie Eisluft wehte es aus ihrer Stimme Der Bruder
meiner Mutter beſuchte uns kurz vor dem Tode meines Vaters
und da er in mir viel Aehnlichkeit mit ſeiner Schweſter fand
malte er mich

Aber wie kam das Bild in die Kapelle Sie erzählen viel
zu wenig

Was iſt da zu erzählen Er hatte meinem Vater ver
ſprochen ein Altarbild zu malen und ohne unſer Wiſſen und
Wollen nahm er mich zum Vorbild

Da iſt allerdings wenig Roman dabei
ſich enttäuſcht in ihren Seſſel zurück

Viola reiteſt Du nie Fernande welche ſich zu der kleinen
Gruppe geſellt hatte ſtellte dieſe Frage

O ja leidenſchaftlich gern
Aber willſt Du Dich denn nicht an den Parforcejagden

Naziedda lehnte

e

beteiligen Morgen erwarten wir eine ganz beſonders ſchöne
Du könnteſt ja eines meiner Pferde zu dem Zweck benutzen

Das wird wohl ſchwerlich gehen Jch kenne das Land
hier gar nicht und würde nimmermehr meine eigene Linie finden

Aber ſelbſtverſtändlich würde Hugo Dich führen
Und ich Baroneſſe Bieneck ihren Kavalier wegnehmen

niemals
Nordheim wandte ſich bei den letzten etwas gereizt geſprochenen

Worten raſch um
Es iſt doch natürlich daß ich Dich führe wenn Du über

haupt reiten willſt ich bin überzeugt Baroneſſe von Bieneck
findet zehn für einen wenn ſie will

Viola lachte leiſe auf
Und ich keinen willſt Du damit ſagen
Unſinn aber wenn Dein Gatte da iſt iſt er derjenige der

Dich führt
Naziedda hatte ſich bis jetzt mit keinem Worte an der

Debatte beteiligt jetzt ſah ſie Viola mit den großen Kinder
augen ſtaunend an

Aber Frau von Nordheim Sie werden mich doch nicht
Jhnen im Wege ſtehen laſſen das würde ich nie dulden

Einen Augenblick beſann ſich Viola dann nickte ſie
Gut Fernande ich nehme Dein Anerbieten dankbar an

und werde morgen reiten
Schade daß Graf Linden nicht hier iſt wacf Naziedda

hin der hätte Sie führen können
Nordheim zog die Brauen zuſammen
Jch glaube ſchon einmal geſagt zu haben daß meine

Gattin entweder mit mir oder gar nicht reitet
Naziedda erhob ſich und ſchüttelte die Falten ihres

Kleides ein wenig aus ich gehe jetzt auf die Suche wer ſich
mir wohl als Kavalier anbieten wird

Jch bitte Baroneſſe laſſen Sie mich das für Sie tun
es iſt nur meine Pflicht nachdem ich es bis jetzt geweſen

Sie ſchritten zuſammen nach der gegenüberliegenden Ecke

des Salons Fortſetzung folgt
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bis zum Schluß dalten ſo daß die Japaner
nicht auf meinem Geſichte leſen konnten was inmeiner Seele vorging Jch nahm gleich bei Beginn einen indifferenten
Ton an an den ſchließlich alle glaubten Als die Japaner mir ihre Be
dingungen übergaben legte ich ſie ungeſehen zur Seite und ſprach von
Nebenſächlichkeiten Fortgehend hatte ich ſcheinbar das Dokument auf
dem Tiſch im Konferenzſaal vergeſſen Einer der japaniſchen Bevoll
mächtigten bemerkte Finden Sie es nicht für norwendig das Dokument
mitzunehmen um Unberufenen keine Einſicht zu geſtatten Darauf
ſteckte ich es ruhig in die Taſche und ſo handelte ich von Anfang bis zur
letzten Minute

Schweden Norwegen
Beratungen über die Unionslöſung

Karlſtad 31 Auguſt Nach Schluß der Sitzung der ſchwediſchen
und norwegiſchen Abgeordneten nachmittags veröffentlichte der ſchwediſche
Delegationsſekretär folgende Mitteilung Nachdem ſich die Abgeordneten
begrüßt hatten wurde beſtimmt daß jede Abordnung für ſich einen Vor
ſitzenden wählen ſoll Die Schweden wählten darauf Lundeberg und
die Norweger Michelſen er wurde ein Uebereinkommen geſchloſſen
nach dem jeder Vorſitzende abwechſelnd einen Tag als ſolcher tätig ſein
ſoll Auf Vorſchlag der norwegiſchen Abgeordneten präſidierte in der
heutigen Sitzung der ſchwediſche Vorſitzende Es wurde beſchloſſen täglich
zwei Sitzungen abzuhalten deren Abmachungen bis auf weiteres geheim
gehalten werden ſollen Wie aus Chriſtiania verlautet iſt König Oskar
jetzt geneigt ſeinem Sohne Karl die Annahme der norwegiſchen Krone
zu geſtatten

Großbritannien
Engliſch japaniſcher Bündnisvertrag

London 31 Auguſt Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen wird be
ſtätigt daß der engliſchjapaniſche Bündnisvertrag bereits abgeſchloſſen
worden ſei England und Japan verpflichten ſich zu gegenſeitiger Hilfe
leiſtung in Kriegsfällen und garantieren die Aufrechterhaltung des
status quo in Aſien Mit Englands Unterſtützung ſoll ferner ein
Uebereiniommen zwiſchen Japan und China getroffen worden ſein das
der japaniſchen Regierung Mitwirkung bei der Einführung von Reformen
in China zuſichert und der Unterhaltung eines chineſiſchen Heeres zum
Schutze der mandſchuriſchen Grenze unter der Leitung japaniſcher
Offiziere vorſieht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geflattet

Halle 1 September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 4 September er nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

betr den für die Lymphgewinnungsanſtalt zu fordernden
etspreis

Feſtſetzung des Laichſchonreviers in der Elſter bei Ammendorf
Finalabſchlüſſe der Kaſſen und Erneuerungsfonds des Schlacht
und Viehhofes ſowie Nachbewilligungen
Herſtellung eines Tonrohrkanals in der Hordorferſtraße
Ausbau von Tetilen der Hardenberg und Kronprinzenſtraße
Einfriedigung des zum Grundſtück Merſeburgerſtraße Nr 168 ge
hörigen Vorgartenlandes
Genehmigung des Vertrages wegen Ausbaues der zwiſchen Reil
und Platanenſtraße projettierten neuen Straße
Bewilligung einer ReiſekoſtenEntſchädigung
Finalabſchluß der Kaſſe der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule für
1904 und Nachbewilligung
Feſtſetzung der Entſchädigung für das von den Grundſtücken Tanben
ſtraße 9 und 9a zur Straße entfallenden Landes
dere Jrer Eckoerbrechung für das Grundſtück Ranniſche
ſtraße Nr 2
Nachbewilligung für Kapitel II A I 1 des KämmereiHaushalts
planes Bauliche Unterhaltung des Grundſtücks c in Gimritz

zu den baulichen Veränderungen an der Scheung
in Beeſen
Beſchaffung von Pferden für die Feuerwehr
Mitteilung über Legung verſchiedener TelegraphenErdkabel ſeiteng
der Oberpoſtdirektion

16 Anfrage betr den Wahlbezirk in den Vororten
17 Deckung der Unterſchlagungen des früheren Desinfektors Wagner

Geſchloſſene Sitzung
18 Ankauf eines Grundſtücks
19 Wahl von Delegierten und Erſatzmännern zur Genoffen

Verſammlung der Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft
20 Feſtſetzung des Penſionsdienſtalters zweier Oberlehrer
21 Änſteüung zweier Lehrer im Hauptamte n der Fortbildungsſchule
22 Anſtellung dreier Polizel Sergeanten 1 Leſung
23 Wahl eines Schiedsmannes für den 27 Schiedsmannsbezirk
24 Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
25 Wahl eines Vorſitzenden und eines Pflegers für den 26 Armen

bezirk
26 Mitteilung betreffend die Kündigung eines Mietsverhältniſſes
27 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes

Der StadtverordnetenVorſteher
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Die ſtädtiſche Handels und Gewerbeſchnle für Mädchen
Nur wenige preußiſche Städte können auf eine ſo reiche Entfaltung des
Schulweſens zurückblicken wie Halle das ſeit Auguſt Herrmann Franckes
Zeiten den Namen einer Schulſtadt trägt Viele tüchtige Männer ſind
aus dieſen Schulen hervorgegangen die den Aufſchwung Halles fördern
halfen oder an anderen Orten zum geiſtigen und wirtſchaftlichen Fort
ſchritt beitrugen So nimmt Halle auch in Bezug auf das Mädchen
ſchulweſen namentlich auch in Bezug auf deren gewerbliche Weiterbildung
nach der Schule eine hervorragende fortſchrittliche Stellung ein inſofern
es durch die ſtädtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen wenigſtens
einem Teil ſeiner ſchulentlaſſenen weiblichen Jugend die Möglichkeit ge
währt ſich eine Berufsbtldung anzueignen Der Beſuch der Schule
mehr aber noch die Nachfrage zeigt wie dringend das Bedürfnis

derſelben iſt trotz des verhältnismäßig hohen Schulgeldes welches
Vergleich zu anderen derartigen Anſtalten für die männliche

Jugend erhoben wird iſt die Beteiligung eine rege Vielen
Eltern iſt es ja leider noch immer verſagt ihren oſt gut beanlagten
und befähigten Töchtern die erwünſchte Vorbereitung für das Leben und
zu einem ſelbſtändigen Beruf ſo geben zu laſſen wie ſie es wohl wünſchten
weil die Schule für ihre Verhältniſſe noch immer zu koſtſpielig iſt manche
Eltern die es trotzdem zu ermöglichen ſuchen brechen häufig den Unter
richt vorzeitig ab weil er ihnen zu große Opfer auferlegt und ſchädigen
dadurch nicht nur ihre Töchter ſondern auch die Schule die dann für
die ungenügende Ausbildung verantwortlich gemacht wird Die ſtädtiſche
Handels und Gewerbeſchule für Mädchen war im 1 Jahre ihres Beſtehens
1903/4 von 296 Schülerinnen beſucht von dieſen verblieben darin von
den zu Oſtern eingetretenen bis Schluß des Schuljahres 97 es erreichten
alſo nur hiervon einen Abſchluß Waren nun vielleicht auch unter
den der vorzeitig Abgegangenen einige die ihren bereits vorhandenen
Kenntniſſen nur noch eine kleinere beſtimmte Ergänzung verſchaffen wollten
ſo daß die kürzere Dauer ihres Schulbeſuchs gerechtfertigt war ſo be
ſtand doch ganz ſicher die Mehrzahl aus ſolchen die zum mindeſten einen
Jahreskurs gebrauchten um einen Abſchluß zu erlangen und unter dieſen
waren ſicher viele deren Eltern es nicht möglich war noch länger für
Schulgeld Arbeitsmaterial und Unterhalt der Tochter zu ſorgen ſie mußten
die Tochter ungenügend vorbereitet in das Erwerbsleben ſchicken in dem
es ungewiß bleibt ob es ihr gelingt ſich zu behaupten oder unter
zugehen mit den viel zu vielen die ſich in gleicher Lage befinden
Jm zweiten Jahre war die Schülerinnenzahl auf 355 angewachſen aber
auch hier ergab ſich ein ähnliches Verhältnis inbezug auf die Dauer des
Schulbeſuches Einen überzeugenden Beweis für obige Behauptung liefert
der Umſtand daß die Schülerinnen welche Schulgelderlaß erhalten
während der Dauer ihres Schulgelderlaſſes nicht abgehen außer einem
Fall in dem es durch außerordentliche Verhältniſſe bedingt war iſt es
noch nicht vorgekommen Zum Schulgelderlaß werden 5 Proz des ver
anſchlagten Schulgeldes verwandt ganzer Erlaß wird nur in außer
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Nr 206 Sonnabend
ordentlichen Fällen bewilligt vorwiegend wird des Bewages erlaffen el Eltern iſt dies ja ſchon eine befriedigende ehe

vielen iſt aber auch damit noch nicht geholfen fehlt doch noch die
Ausrüſtung für den Unterricht und der Unterhalt während der

eit Hier ſollten die ſeit Oktober 1904 bewilligten Staatsſtipendien
helfend eingreifen aber leider iſt die zur Verfügung ſtehende Summe im
Verhältnis zur Bedürftigkeit gering Für das erſte Halbjahr kamen 400
für das zweite nur 250 Mk zur Verteilung im erſten Halbjahr wurden
von 9 Geſuchen 6 im zweiten von 18 11 bewilligt Wie gering der Betrag
für die Einzelne ausfällt beſonders im letzten Halbjahr iſt leicht auszurechnen
Da die Schule aber den Zweck hat die Mädchen zu brauchbaren nützlichen
Menſchen ſowohl für ihre Familie wie auch eventl für einen Beruf zu
erziehen wäre es nicht nur Pflicht ſondern auch ein Gebot der Klugheit
dafür zu ſorgen daß auch den Mädchen der Weg dazu noch mehr erleichtert
würde Unſer Gemeinweſen kann nur gewinnen durch brauchbare tüchtige
Menſchen ganz gleich ob Mann oder Frau Es wäre deshalb ver
dienſtlich wenn die Wohlhabenden unter unſeren Mitbürgern die doch für
ſo vieles eine offene Hand haben dieſe auch einmal zu Gunſten unſerer
Handels und Gewerbeſchule für Mädchen recht weit öffnen wollten ſei es
zu Stiftungen für Arbeitsmaterial oder zu Schulgeldermäßigungen oder

zu für ein Schulhaus Es gibt gewiß Manchen für den
es nur dieſes Hinweiſes bedarf ſowie es ſicher auch vermögende Damen
gibt die herzlich gern dazu beitragen würden minder begünſtigten Mit
ſchweſtern zu helfen ſich ſolche Kenntniſſe und Fertigkeiten zu erwerben
welche ſie beſähigen den Kampf ums Daſein aufnehmen zu können oder
auch dazu der Schule ein würdiges ihren beſonderen Bedürfniſſen
entſprechendes Schulhaus zu verſchaffen damit ſie in den Stand geſetzt
wird ſich ſo zu entwickeln wie es die ſortſchreitende Zeit mit ihren An

en gebietet

Finanzkommiſſion In ihrer geſtrigen Sitzung nahm die Finanz
kommi von den Finalabſchlüſſen des Schlacht und Viehhofes und der
Kaſſe der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule für 1904 Kenntnis einige
Ueberſchreitungen wurden nachbewilligt Die für Reiſekoſtenentſchädigung
an den Stadtbauinſpektor Frieſe in Breslau geforderten 124 Mk wurden
abgelehnt dagegen genehmigte die Kommiſſion die Annahme eines Kapitals
für Jnktau dann eines Erbbegräbniſſes Zur Beſchaffung von 10 Pferden
für die erwehr bewilligte die Kommiſſion 12000 Mk und ferner ein
malig Mk als Reiſekoſten für die Kommiſſion welche die Pferde an
ſchaffen ſoll es wurde aber der Wunſch ausgeſprochen daß die Pferde
möglichſt in Halle gekauft werden Die Vorlage betr Abänderung des
Vertrags mit der Halle Hettſtedter Eiſenbahn wegen Ueberführung der
Wagen nach der Gasanſtalt wurde von dem Magiſtrat noch einmal zurück
gezogen Zur Herſtellung des Tonrohrkanals in der Hordorferſtraße
wurden 17000 Mk bewilligt die von den Anliegern bereits hinterlegt ſind An
Reparaturkoſten des Taubenturmes auf dem Landgute Gimritz ſind 1122,48 Mk
meyr ausgegeben als bewilligt waren Es wurden deshalb 822,48 Mk
nachbewilligt während den Reſt der Pächter Herr Kohnert zu tragen hat
Für Herſtellung der Toreinfahrt des Ritterguts Beeſen wurden 313 Mk
nachbewilligt die Vorlage betr Abänderung des Vertrages wegen der
Erbauung einer Lympfanſtalt auf dem Schlacht und Viehhofe aber abge
lehnt Der Staat will als Verzinſung und Amortiſation der Herſtellungs
koſten etwa 120 Mk jährlich weniger zahlen als von den Stadtverordneten
beſchloſſen war verlangt zudem aber noch daß die bauliche Unterhaltung
des Gebäudes von der Stadt übernommen wird Die Finanzkommiſſion
iſt dagegen der Meinung daß dem Staate auch noch die Verzinſung
der Koſten für Ausarbeitung des Projekts und der Bauaufſicht aufzuer
legen ſinde Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie
der Naturforſcher Herr Geheimer Regierungsrat Profeſſor der
Zoologie Dr Ehlers in Göttingen iſt zum Adjunkten für den Kreis
Hannover Bremen Oldenburg und Braunſchweig und Seine Excellenz
Herr Geheimer Rat Profeſſor Dr von Kölliker in Würzburg zum Vor
ſtandsmitgliede der Fachſektion ſür Zoologie und Anatomie auf weitere
zehn Jahre wiedergewählt

Straßeuſperrung Die Alte Leipziger Chauſſee wird zwiſchen
Königſtraße und Neue Leipziger Chauſſee von heute ab bis auf weiteres
für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Stadttheater Die Plätze der bisherigen Abonnenten bleiben nur
noch bis morgen Sonnabend reſerviert vom Montag ab werden weitere
Neuanmeldungen entgegengenommen Das Bühnenbild des hieſigen
Stadttheaters um welches uns bekanntlich ſelbſt die größten Hoftheater
beneiden wird ſich in kommender Saiſon noch weſentlich günſtiger präſen
tieren als dies bis jetzt der Fall war
Dekorationen neu aufgemalt ſind und daß mehrere moderne Zimmer
dekorationen neubeſchafft wurden iſt auch der große Horizont neu gemalt
worden Bei der geſtrigen Beleuchtungsprobe hat ſich dieſes prächtige
Dekorationsſtück glänzend bewährt Auch im Jnnenraum des Gebäudes
ſind wieder verſchiedene Verbeſſerungen vorgenommen worden u a iſt
der Orcheſterraum vergrößert Die Spielzeit beginnt am 14 September
die Ausgabe der Abonnements erfolgt in der Zeit vom 11 bis 13 Sep
tember im Bankhaus Reinhold Steckner

Apollo Theater Heute beginnt das Gaſtſpiel des Berliner
Thalia Theaters mit dem militäriſchen Ausſtattungsſtück Kam rad

Lehmann Die Erſtaufführung dirigiert der Komponiſt Max Schmidt
ſelbſt die Regie führt Emil Sondermann die Geſamtaufführung leitet der
Direktor des Thalia Theaters Herr Alfred Schönſeld

Ein Zimmerluftreinigungsapparat welcher in hygieniſcher
Beziehung von unſchätzbarem Werte iſt wurde Herrn Guſtav Renſch
Poſtſtraße 4 patentiert Der Apparat durch ſeine geſchmackvolle Ans
führung gleichzeitig als Zimmerſchmuck dienend wird von Aerzten und
Kranken mit großer Freude begrüßt werden Er hat den Zweck die
Zimmerluſt zu reinigen was in äußerſt ausgiebiger Weiſe geſchieht Er
beſteht aus einem großen endloſen Tuch das in einem 2 m hohen Bronze
rahmen über zwei Wellen geſpannt fortwährend in Bewegung iſt und das
Waſſer welches ſich in dem unten angebrachten Zinkkaſten befindet aufſaugt
Durch die permanente Fortbewegung des Tuches kommt alsdann das

Nicht nur daß faſt ſämtliche
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Waſſer welchem je nachdem Waldluft Veilchengeruch beigefügt werden
kann zur Verdunſtung reſp wenn der Apparat vor dem Ofen Zentral
heizung c geſtellt wird zur Verdampfung Die Wellen auf welche das
Tuch geſpannt iſt werden durch ein regulierbares Tagesuhrwerk getrieben
auch wird das Waſſer durch eine ſinnreiche Konſtruktion von ſelbſt wieder
erneuert Auf jeden Fall lohnt es ſich für alle welche auf eine reine
Zimmerluft Wert legen den Apparat in Augenſchein zu nehmen was
Herr Renſch gern geſtattet

Aus der St Ulrichsgemeinde An den nächſten 3 Sonntagen
10 und 17 September wird der Gemeindegottesdienſt wegen des

Orgelbaues in der St Ulrichskirche gemeinſam mit der Mariengemeinde
in der Marktkirche gehalten wo um 8 Uhr 10 Uhr und 6 Uhr ſonntäg
licher Gottesdienſt ſtattfindet

Jahresfeſt des Blauen Kreuzes Am Sonntag den 3 Sep
tember wird das Blaue Kreuz ſein 9 Jahresfeſt begehen Vormittags
um 10 Uhr wird man in den Kuchen der Stadt des Blauen Kreuzes
und ſeines Feſtes gedenken Nachmittags von 5 Uhr findet haupt
ſächlich für die Mitglieder des Blauen Kreuzes ein geſelliges Zuſammen
ſein in den Räumen der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſtatt unter Mit
wirkung des Poſaunenchors Abends 8 Uhr ſolgt eine Feſtverſammlung
in den Thaliaſälen zu der jedermann eingeladen iſt Programme zu
10 Pfg die zum Eintritt berechtigen ſind auf dem Bureau der Stadt
miſſion Weidenplan 5 zu haben Jn der Feſtverſammlung werden neben
verſchiedenen Muſik und Geſangsdarbietungen und einem Vortrage von
Herrn Paſtor Littau Magdeburg über das Thema Die Sünden der
Väter vor allem auch perſönliche Zeugniſſe geretteter Trinker ſo von
2 Bergleuten einem Maurer u a abgelegt werden

Die vereinigten Cäcilien Vereine Halle Erfurt Weißenfels
hielten in Weißenfels ihr 9 Bezirksfeſt ab zu welchem außer einer ſtatt
lichen Sängerſchar auch zahlreiche geiſtliche Herren aus den genannten
Orten ſich eingefunden hatten Nach der Begrüßung der Feſtteilnehmer
fand in der St Eliſabethkirche ein feierliches Hochamt ſtatt in welchem vom
Erfurter Cäcil Chor Teile aus der Missa solemnis St Joa von Auer
das Credo aus der Missa septima von Haller vom Halleſchen Kirchenchor
Cäcilig das Avo Maria Sanctus Benedictus und Agnus Dei aus der
Missa in hon St Francisci von Witt zu Gehör gebracht wurden Jn
der Feſtpredigt wies Herr Dechant Schulte Weißenfels auf die wichtige
edle Aufgabe der Cäcilienvereine hin Mittags vereinigte ein Feſteſſen im

Goldenen Hirſch die Feſtteilnehmer Jn dem Nachmittagsgottesdienſt
ſang der Cäcilien Verein Weißenfels Herz ſo rein wie lichtes Gold
Marienlied von Haller Lauretan Litanei von Witt Tantun ergo von
Traumöhler Nachmittags fand eine Konferenz der Vorſtände ſtatt in
welcher Herr Dechant Schulte zum Protektor und Herr Pfarrer Brede
mann zum Präſes des Bezirksvereins erwählt wurden Gleichzeitig wurde
als Ort des nächſten Bezirksfeſtes 1907 Erfurt beſtimmt Am Abend
veranſtalteten die drei Vereine ein Konzert in welchem außer vier ge
meinſchaftlichen Chören 1 Die Himmel erzählen a d Schöpf von
Haydn 2 Wer mein Jünger ſein will von Hagedorn 3 Cäcilienlied
von Zoller 4 Lobt den Herrn von Pauß eine Reihe ſchöner
Kompoſitionen zum Vortrag kamen Die Weißenfelſer Zeitung ſchreibt
unter anderem Die Chöre waren von teilweiſe ſchöner Wirkung vor
allem glänzte der Halleſche Chor Dirigent Herr Berard durch gute
Schulung feines Verſtändnis und vortreffliche Auffaſſung Sein
Jubilate Amen Solo Frau Leutgeb Klavierbegl Herr Lehrer Kruſpe

war von wundervoller Wirkung Schon der prächtige Einſatz nahm die
Zuhörer für die Sänger ein und die ganze Durchführung dieſes Bruchſchen
Werkes entzückte allgemein Der Geſamteindruck des Konzertes war
jedenfalls ein guter und manche ſchöne Leiſtung wurde geboten ſodaß der
vielfach geſpendete Beifall vollauf verdient war Als Soliſten taten
Frau Leutgeb Halle Frl Jünemann und Frl v Orlamünde Weißenfels
ihr beſtes während Herr Lehrer Kruſpe durch muſtergültige Begleitung
weſentlich zum guten Gelingen beitrug

Kaninchen Ausſtellung im Zoologiſchen Garten Wie be
reits bekannt findet vom 2 bis zum 4 September im Saale des
Zoologiſchen Gartens eine Kaninchen Ausſtellung ſtatt die von den
Kaninchen Züchtervereinen Halle a Giebichenſtein und Umgegend ver
anſtaltet wird Trotz der nicht gerade günſtigen Zeit die Häſinnen
ſind jetzt noch zu ſehr mit der Pflege der jungen Tiere beſchäftigt ſind
außerordentlich viel Anmeldungen eingelaufen Der Eintritt zur Aus
ſtellung iſt jedem Beſucher des Gartens geſtattet der im Beſitz eines
Kataloges iſt welcher am Saaleingang für 10 Pfg verkauſt wird

Weiteres Lokales ſiehe in der I Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 1 September Wolff s Bur Der Unterſtaatsſekretär

im Miniſterium für Handel und Gewerbe Lohmann iſt geſtern abend in
Gr Tabarz Thür geſtorben

Barmen 1 September Meldung des B Bei dem
internationalen Schachturnier wurde der erſte und zweite Preis von 1500
und 1000 Mark zwiſchen dem Franko Ruſſen David Janowski und dem
Ungarn Geza Maroczy geteilt

München 1 September Meldung des B Jnfolge Ge
nuſſes giftiger Schwämme ſtarb hier der Schloßkaplan Paduwani
Seine Wirtſchafterin iſt ebenfalls ſchwer erkrankt

Salzburg 1 September Meldung des B Der geſtrige
Wetterſturz brachte auf allen Bergen tiefen Neuſchnee und empfind
liche Kälte die eine förmliche Flucht aller Sommergäſte in der Umgebung
aus dem Salzkammergut und Tirol veranlaßte Jnfolge der ſtarken
Regen und Schneefälle in den Vorbergen und den Alpen iſt auch München

zur Zeit von Touriſten überfüllt

Z Deptember DOelle 3
Lemberg 1 September Wolffs Bur Das Amtsblatt Gazeta

Lwowska meldet daß in der Vorſtadt Padew Narodowa im Bezirke
Mjylec in der Zeit zwiſchen dem 22 und 30 v Mts mehrere Perſonen
unter cholera ähnlichen Symptomen erkrankten Jn der Familie eines
Flußſchiffers der im Weichſelgebiet in Preußen gearbeitet hat und erſt
kürzlich heimgekehrt war ſind drei Perſonen erkrankt davon iſt eine ge
neſen zwei ſind geſtorben Zu gleicher Zeit iſt in demſelben Orte ein
wandernder Uhrmacher welcher in der Familie des Flußſchiffers verkehrte

erkrankt und geſtorben
Peteröburg l September Wolff s Bur Die Petersburger

TelegraphenAgentur erfährt aus ſicherer Quelle daß die ruſſiſche und
die japaniſche Regierung baldmöglichſt nach Austauſch der Ge
fangen en gegenſeitig die Rechnungen über die Ausgabe für Verpflegung
der Gefangenen vom Tage der Gefangennahme bis zu deren Tod oder

Austauſch vorlegen werden Rußland zahlt an Japan den Unterſchied
zwiſchen den tatſächlich von Rußland und von Japan für den gedachtep

Zweck verausgabten Summen

London 1 September Meldung des B Der
japaniſche Finanzagent Takahaſhi erklärte in einer Unterredung mit
dem Vertreter des Reut Bur Japan beſitze nicht weniger als
35 Millionen Pfund Sterling zur völlig freien Verfügung in
London Deutſchland und deu Vereinigten Staaten Er ſähe deshalb
keine Notwendigkeit zur Ausgabe einer neuen Anleihe da die
verfügbaren Hilfsquellen Japans reichlich die mit dem Kriege zuſammen
hängenden Koſten und die dadurch veranlaßten Nebenausgaben deckten

London 1 September Laff Bur Zu dem Telegramm des
Präſidenten Rooſevelt an Kaiſer Wilhelm bemerkt Daily Telegraph
in einem Leitartikel der Wortlaut dieſes Telegramms müßte die Be
hauptungen der Kaiſer habe bei der Zuſammenkunft vor Bjorloe dem
Zaren zur Fortſetzung des Krieges geraten ein für alle Mal zum
Schweigen bringen

Newyork 1 September Meldung des B Die Sun
ſetzt ſeinen antideutſchen Federkrieg ſort Nachdem die vorgeſchlagene
Tripelallianz England Amerika Frankreich wenig Beifall gefunden hat
leitartikelt er jetzt die Engländer hätten mehr die Deutſchen als die Ruſſen

zu fürchten und ſuggeriert daher England ein ruſſiſches Bündnis das
durchaus vereinbar ſei mit dem japaniſchen Man ſolle Rußland die
Wegnahme Konſtantinopels geſtatten damit es endlich den Meer
zugang erhielte Dieſe Kartenänderung würde die deutſchen Ambi
tionen in Kleinaſien lahmlegen während die rückkehrende ruſſiſche
Armee das europäiſche Gleichgewicht im Jntereſſe der Alliierten wieder
herſtellt

Portsmouth New Hampſhire I September Reut Bur
Profeſſor von Martens hat geſtern den ganzen Friedensvertrag
nach der ruſſiſchen Auslegung des Abkommens zwiſchen den Delegierten
entworfen Seine Erörterungen mit Denniſon bezogen ſich hauptſächlich
auf die Auslegung gewiſſer Worte in dem in franzöſiſcher Sprache zu
gebenden Text Witte bat Komura das Datum der Unterzeichnung
des Friedensvertrages feſtzuſetzen da er am 12 September abzureiſen
wünſche

Tokio 1 September Reut Bur Auf die Nachricht vom
Frieden wurde geſtern auf dem Gebäude der Zeitung Hocht die
Fahne auf Halbmaſt gehißt Alle Blätter mit Ausnahme des Ko
kuarin haben beſchloſſen auf ihren Redaktionen die Fahnen auf Halb
maſt zu hiſſen ſobald die amtliche Bekanntmachung vom Friedensſchluß
erfolgt Ein Artikel des Friedensvertrages ſoll die Beſtimmung erhalten
daß Rußland 150 Millionen Yen für die Unterhaltung der Kriegs
gefangenen an Japan zu zahlen hat

Unſeren geehrten Abonnenten in

Querfurt und Amgebung
teilen wir hierdurch mit daß unſere dortige Vertretung durch Frau Jo
hanna Liebchen heute erloſchen und wir unſere Filiale

Herrn Karl Kusoche in Querfurt
Loderberg Nr 24

übertragen haben Der letztere übernimmt von jetzt an die Zuſtellung
unſerer Zeitung an die dortigen Abonnenten und iſt berechtigt Abonne
ments und Jnſeratengelder für uns in Empfang zu nehmen

Die Zahlung des Abonnementsbetrages für den Monat September
bitten wir nur an Herrn Karl Kuſche zu leiſten

Halle a den 1 September 1905
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Kaufen Sie nur DrVerehrte Hausfrauen es Sein
pulver Marke Schwan das beſte billigſte und bequemſte Waſchmitte
der Welt Ueberall zu haben

Gegr 865 Leipzigerstrasse 100

Aparte Neuheiten für

BRUNO FREVT
part I und II Etage

die Herbst Saison
Gegr 865

Kleider
Kleiderstoffen Blusenstoffen in Wolle u Seide

in
Mäntoel

Ankertigung
nach und in Uebergangs Paletots Kostümen Kostüm

Antertigung
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Mass Röcken Blusen und KLleidern Mass

Reichhaltige Auswalil Gute Qualitäten

Mustersendungen nach auswärts gern zu Diensten
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le Musshb
Gr Ulrichstrasse 606l

Hamb Engros lager

I J Il I E a S

Sehr

G ieänder

MNadelm
NMähnadeln

Stocknadeln
Reihnadeln
Stahlstecknadeln a rieer
Stopinadeln

Stahlsteeknadeln un
Sehleifennadeln Dutzend 7 Pf

Brief 25 St 10 7 Pf 3 Pf I r
600 Stück 3 pr

Stück 8 Pf 3 2 le
100 Stück b pr

15 Stück Pt
Brief 4 P

Madelln
Sieherheitsnadeln Se mit Kapsel

Haarnadeln

Bein Häkelnadeln
Strieknadeln

Häkelnadeln nolzgriff Stück 12 Pf 6 Pt 3 et
Haarnadeln Ideal tra etarx priet G pt
Haarnadeln Arabella zerent mit Krort T7 pt

Dutzend S pt

e Paex vt

Stüek 9 5 Pt 3 et
Spiel 3 e

I

Barfüsserstrasse 38

Tauillemversclhlässe
Köperstoff mit Stahleinlage u eingelegtenSensation Haken und Augen Stück 3 et

II Stahbleinlage versilberte Haken u Angen waseh 10

80 ber Sttek PtIa Stahleinlage mit versilberten Haken undViktoria Augen 5 Stiek 12 Pf
Ia Verschluss Fisohbein garantiert rostGermania treie Haken und Augen Stück 16 Pf

Aurora Ia Fischbeineinlage mit Druckknöpfen

KLorsottstäbe paar Gr
Spiralsehliessen paar 28 p

Tauillenstäbe

Stück 25 P

Paar 3 PfTrikot mit Gummieinlage

Trikot r mit Gummi getränkt Paar 8 Pt
Kohinoor doppelseitiges Armblatt ohne Wenn 45 35 30 r

Marke Union e t eher 45 38 30 re
Rückensehweissbla de g 45 P
Liebling waschbar Paar 22 P

Monopol raar 10 t

Ia Hohlband schwarz weiss grau
6

derTaillenband mit Lahbn durchwirkt Ueter Z
Taillenband glatt Satin schwarz weiss grau weder e

Taillonband Satin mit fester Kante

Sehürzenband bunt gestreitt

Meter 8 Pt

Stück 5 Pt 3 p

Meter 6 Pf

Rolle 2 PtBaumwollband ar
Weiss Halbl Band s stuer 10 vt

Taillenstäbe

Stahlstäbe

Hohblbandstäbe Kapseln

Ia Federstahl per potzena 18 pr
Ia Federstahl e e e
Fischbein vtur
Fischbein in Horn hell

Dutzend ö pt

Dutzend 10 Pf

Dutzend 12 Pf

Datzend 14 8 pt

Dutzend 20 Pf

Meter 2 PfHutgummiband

Strumpf Gummiband

Strumpf Gummibantl gute Qualität

Strumpf Gummiband in uerr 10 r
Strumpf Gummiband renen ueter 20 r
Strumpf Gummiband ene Ia Sei e 88 r

Meter 3 Pf

Meter g Pf

SehrMohairsehutzborto re und tarbis er Et
Mohairsehutzborte atte Quelitkt G p
Mohairschutzborte a Qualität ter r
Sammotstoss er en hie Neter 38 r
Sammoetstoss Cordeleinlage eher r 36 pr

Verlängerungsborte ueter 22 er
Stosskante an ueter 26 pr

Westensehnallen

Rockaufhänger
Druekknöpfe mit Feder

Seidenes Frisoletteband weter r
Wäschebandsehlössoer Prackkaärie a 9 re

Dutzend 3 Pf

8 Stück I
Dutzend 8 Pf

Zackenlitze weiss Stück 8 pr
Röllehonseide prima Qualität Stück 3 p

Diverses

Strumpfwolle e un
Strumpfwolle ne
Strumpfwolle re aukene

Strumpfwolle h Mitenburg

Süranaſpf wollle
es

Zollpfund
15Zollpfund 2

15Zollpfund 2

90Zollpfund 2

Kragenstütze Frauenlob
seuex 18 ptaut Gaze mit Fischbein

Kragenstütze

mit Fischbeineinlage 26schwarz weisss u grau stieck Pt

Unsere Sſpeslealmarke
Hlamannonſfe

Strumptwolle a 400
schwarz meliert und einfarbig

altbewüährteste Qualität

alle

Artikel
Rabatt

Marken

Jaconet vie

Taillentutter

r Roe T allen terAuf Jaeonet schwarz und grau

Taillentutter G eigeitig

Besätee Borten Tressen
Grosse Auswahl Stets das Neueste

Letzte Neuheit

Madeira Stickereien
in allen Breiten und Preislagen

Fatter Stoffe
Aeter 26 Pt Steifleinen

Aeter 28 Futter Mull schwarz weiss

Rockiutter in allen Farben 100 em breit Ieter 35 k Futter Gaze schwarz weiss

läster zum Abküttern schwarz

lüster zum Abtättern tfarbig
Meter 28 Pt

35
Meter vt Satin in allen Farben

Skranaſpf wolle
Strumpfwolle guſe Saat zonytana I

Strumpfwolle Ia Zolptund g
Strumpfwolle sehmigt Altenderg Zollpfund g

Strumpfwolle r rig Zollptund 3

faltenwerfer

neueste Rockeinlage 20Meter Pt

bürteleinlagen
neueste Facçon Stück 60 48 Pt

Wien ter iueier 27 e Schneiderinnen

ver 26 erhalten
xeter 15 p

xeter 30 p

xeter 35 pt

xeter 0 p

hohen

Rabatt

Nur soweit der Vorrat reicht
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